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Auszüge aus Menetekel der Jahrgänge 1956 bis 1975.  
 
 

 Thema :  Empfohlene Literatur vom MFK Berlin 
 
 
Nachfolgend werden Angaben und Buchbesprechungen vorgestellt, die in den Jahren von 1956 bis 
1975 in den Menetekelheften des MFK gemacht wurden.  
 

 
 
 
 
Hermann Grettler, Ultimatum des Weltalls. 
 
Anmerkung: Ein hervorragendes und packendes Buch in Romanform, das die Landung bzw. das Eingreifen der Ufonen 

sehr real schildert. Inspiration und gute Kenntnisse versetzten den Autor, Hermann Grettler, in die Lage, ein solches 

Werk zu schaffen. Wer sich überhaupt um die Zukunft der Erdenmenschheit Gedanken macht, der muß auch dieses 

Buch gelesen haben – um so besser wird er die Tatsachenberichte verstehen.  (H. V. Speer) 

 
 

* * * * * * * 
 
 
Carl Rennhofer, Das Geistige Reich, Ambrosia-Verlag, Monatsschrift, Grödig bei Salzburg. 
 
 

* * * * * * * 
 
 
"Die Andere Welt", Monatszeitschrift für die gesamten okkulten Grenzgebiete, Hermann Bauer-
Verlag, Freiburg. 
 
 

* * * * * * * 
 
 
Die deutsche Ausgabe der Greater World – die christlich-spiritualistische Zeitschrift "Die größere 
Welt" erscheint monatlich. Bestellungen bei Greater World League, 3, Lansdowne Road, Halland 
Park, London, W 1. 
 
 

* * * * * * * 
 
 
Die hervorragenden Schriften des Geisteswissenschaftlers H. K. Iranschähr, Flawil (St. G.) 
Schweiz. Die Schriften sind von großem geistigem Wert. Herausgeber: W. Baltenberger, Win-
terthur, Merkurstr. 14, Schweiz. Das monatlich erscheinende Heft "Welt-Harmonie" enthält ein 
Verzeichnis der vorhandenen Schriften. Ein Probeheft lohnt sich.  
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September 1958 
 
Frage : Das Buch "Das Dritte Auge" wurde heftig umstritten und man hält den Verfasser für 

einen Schwindler. Stimmt das? 
 
ARGUN : Lieber Freund, ihn als einen "Schwindler" zu bezeichnen, wäre ungerecht. Er hat alles 

erlebt. Immerhin besteht eine kleine Differenz zwischen dem, was er geistig erlebt hat 
und dem, woran er sich zu erinnern vermag. Denn wisse, oft spielt bei Erinnerungen an 
gewisse erlebte Dinge – ob geistig oder materiell – ein Irrtum mit, da die Phantasie diese 
Erlebnisse oft übertrifft.  

 
• Das Buch enthält Wahrheiten aus erlebten Träumen, Erinnerungen, Fragmen-

ten des Vorlebens und aus den telepathischen Belehrungen hoher Geistwesen. 
 
 
 
Januar 1960 
 
Kontakt mit GOTTESBOTEN    (Autor H. V. Speer) 
 
GOTTESBOTEN müssen nicht immer ENGEL sein; auch jenseitige FÜHRUNGSGEISTER und 
LICHTBOTEN stehen im Dienst der göttlichen Kräfte. Zu den zur Erde gesandten GOTTESBO-
TEN zählen aber auch die Weltraumbezwinger, die in ihren Weltraumstrahlschiffen oder Fliegen-
den Scheiben zu uns kommen. Diese Menschen der Interplanetarischen Bruderschaft wollen uns 
aufklären und zu einem wirklichen Frieden verhelfen. Leider wird dieses Phänomen von vielen In-
teressenten nicht als eine göttliche Mission erkannt. 
 
Es ist daher sehr zu begrüßen, daß der Ventla-Verlag (jetzt Turmalin-Verlag) ein sehr wertvolles 
Buch in die deutsche Sprache übersetzen ließ und auf den Markt bringt. 
 
 

Geheimnis der Untertassen 
von Orfeo Angelucci. 
188 Seiten, gebunden. 

 
 
Was wir zu sagen haben, ist denkbar einfach: Der Inhalt bestätigt wie eine eidesstattliche Versiche-
rung einen echten Kontakt mit Menschen der Interplanetarischen Bruderschaft. Da wir selbst eine 
sehr gute Erfahrung mit den Interplanetariern machen konnten, ist dieses Urteil ein Fachgutachten, 
das nicht von Lesern, sondern von Kontaktmenschen stammt.  
 
Was Orfeo Angelucci berichtet, steht weit über den Berichten George Adamskis. Seine Schilderung 
ist wahr, bis zur letzten Konsequenz. Wir haben in diesem Buch sehr wertvolle Parallelen zu unse-
ren eigenen Erfahrungen festgestellt. Angelucci machte die gleiche Erfahrung, nämlich, daß die 
Interplanetarier einen spirituellen Körper besitzen, da sie sich dematerialisieren können, von einer 
festen Form bis zur Unsichtbarkeit. Das gleiche trifft auch für ihre Weltraumflugobjekte zu. Mit 
dieser okkulten Tatsache muß sich jeder Forscher und Leser abfinden, wenn er das Buch richtig 
verstehen will.  
 
Wir finden auch gute Übereinstimmungen mit der UFO-Botschaft von ASHTAR SHERAN, die wir 
unter dem Titel Veritas Vincit veröffentlicht haben. Besonders die Mitteilung über die Persönlich-
keit, die uns als CHRISTUS bekannt ist, stimmt mit der Erklärung in der Broschüre Veritas Vincit 
überein.  
 
Orfeo Angelucci wurde durch die Interplanetarier ebenfalls über diesen heißumstrittenen Punkt be-
lehrt. Auch ihm wurde gesagt: CHRISTUS ist wirklich der SOHN GOTTES. - Auch der Stern von 
Bethlehem sei eine kosmische Tatsache, der die Inkarnation einer Seele anzeigte, die nicht aus der 
Erdenentwicklung hervorgegangen ist. 
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ASHTAR SHERAN bestätigt in seiner großen UFO-Botschaft Veritas Vincit in eindrucksvoller 
Weise das sehr wertvolle und ehrliche Buch von Orfeo Angelucci.  
 
ASHTAR sagte wiederholt, daß er CHRISTUS aus einem früheren Leben gut kennt. Beide, ASH-
TAR und CHRISTUS bemühen sich um die Höherentwicklung des Planeten Erde und seiner 
Menschheit. ASHTAR regiert über die technische Himmelsorganisation, die CHRISTUS für diese 
Mission zur Verfügung steht. Beide werden in Erscheinung treten.  
 

• Dies alles wird sehr verständlich, besonders dadurch, daß wir das Buch vor unseren eige-
nen Veröffentlichungen noch nicht gelesen hatten. 

 
Wir empfehlen diese wunderbare UFO-Schilderung allen UFO-Freunden und betonen, daß diese 
Ausgabe ein sehr wertvoller Beitrag zum Verstehen ist. Die darin geschilderte Entrückung ist nach 
unserer Erfahrung ein sogenannter ASTRALAUSTRITT. Mangels spiritueller Erfahrung konnte 
Angelucci hier nicht richtig unterscheiden, doch ist diese Stelle nicht so sehr von Bedeutung.  
 
Ebenso war LUZIFER selbst noch nie auf Erden inkarniert, doch dafür die gefährlichsten seiner 
Anhänger.  
 
Wir wissen aus Erfahrung, wie schwer solche Kontakte sind und wie leicht man über ein Wort stol-
pern kann. Etwas, was nicht sofort notiert wird, führt später leicht zu Verwechslungen. Im großen 
und ganzen ist der Inhalt dieses Buches großartig. 
 
 
 
Mai 1965 
 
Es kommt selten vor, daß wir ein Buch besprechen. Doch wenn wir es tun, dann hat das einen 
Grund. Der Leuchter – Otto Reichl Verlag, Remagen, hat ein Buch herausgebracht, das unter fol-
gendem Titel verlegt wird:  
 

"Die Dritte Zeit" 
 
Das Buch ist ein Auszug aus den Werken der spiritualistischen Bewegung in Mexiko. Wir sind ge-
beten worden, zu diesem Buch unsere Stellungnahme abzugeben: Der Stil ist so gehalten, als wenn 
GOTT selbst zur Menschheit spricht.  
 
Kurz: Was in diesem Buch gesagt wird, sind EWIGE WAHRHEITEN. 
 
Das Buch ist als Einband, 300 Seiten stark, von dem angegebenen Verlag zu beziehen. 
 
 
 

 
 

Ende 


